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Befund:

Erhöhte Spiegel an Chrom, Kobalt und Molybdän. Nach heutigem Stand der Literatur stellen Endoprothesen 
mögliche Quellen einer solchen Belastung dar.

Bitte beachten Sie jedoch die Möglichkeit anderer Expositionsquellen (z.B. Lebensmittel, Zahnersatz, Kosmetika).

Die Konsensus-Empfehlungen der Deutschen Arbeitsgemeinschaft für Endoprothetik (April 2012) rät ab einem 
kritischem Schwellenwert zwischen 2 und 7 µg/L Kobalt zu weiterer bildgebender Diagnostik und engmaschigen 
Kontrollen.

Multielementanalyse Endoprothetik (ICP-MS)

Befund medizinisch validiert durch Dr. med. Volker von Baehr

ReferenzbereichAnalyt Ergebnis

µg/l10,3 < 11,4Aluminium
µg/l7,36 0,14 - 0,52Chrom
µg/l10,54 < 1,21Kobalt
µg/l2,9 0,3 - 1,3Molybdän
µg/l<0,2 < 3,8Nickel
µg/l<2,0 < 2,0Niob
µg/l8,9 < 16,1Titan
µg/l<0,20 < 0,20Vanadium
µg/l<2,0 < 2,0Zirkonium
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